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Irene Luettgen

Von: Irene Luettgen [lrene.Luettgen@gmx.del 

Gesendet: Sonntag, 10. Oktober 2010 16:56

An: 'j.abels@zeitungsverlag-aachen.de'

Betreff: Ihr Artikel: Die Woche im Rückblick, 9. Oktober 2010 

Sehr geehrter Herr Abels,

auch wenn in dieser Woche eine großartige Demo für die Realschule Nord von den Eltern und Schülern 
und Lehrern organisiert wurde, geht es keinesfalls darum, das Unheil nach dem Floriansprinzip von uns 
abzuwenden.
Natürlich wird sich in der Schullandschaft in den nächsten Jahren einiges verändern. Gerade deshalb 
möchten wir nicht, dass jetzt im Schnellschussverfahren eine Schule, die gut funktioniert, kaputt gemacht 
wird
Die Vorlage der Stadt sah nämlich vor, dass zum nächsten Schuljahr keine Schüler in Jahrgang 5 
aufgenommen werden. Das ist das Todesurteil für eine Schule. 
Diese Schule ist mit sehr viel Einsatz seitens der Schulleiterin, des Kollegiums und besonderem Einsatz 
der Eltern zu einer anerkannten Realschule gewachsen. Deshalb wollen wir in erster Linie unsere Schule 
als Schulgemeinschaft erhalten, auch wenn wir an einen anderen Ort verlegt würden. Wenn wir denn 
2013 umziehen müssen, gibt es keinen Grund, unsere Schule jetzt schon „bei gesundem Leib zu 
amputieren".
Erst in zweiter Hinsicht geht es uns auch um das Gebäude, das als alte Schule, seit 1890, das 
Stadtviertel prägt. Es ist mit großen Investitionen in den letzten zehn Jahren renoviert worden. Gerade 
erst ist mit Landesmitteln ein aufwendiger Mensaanbau mit kompletter Küchenausstattung und einer 
neuen Lehrküche aus Schulmitteln eingerichtet worden. Natürlich begünstigt das überschaubare, 
traditionelle Schulhaus auch die familiäre Atmosphäre an unserer Schule.
Ich glaube, es wäre gut, erstmal die Schulentwicklung im nächsten Jahr abzuwarten, da insbesondere 
durch neue Verfahren beim Übergang von der Grundschule zu weiterführenden
Schulen nicht absehbar ist, welche Schulen Zukunft haben und ob nicht doch eher Schulverbände der 
Entwicklung gerecht werden.

Mit freundlichen Grüßen 
Irene Lüttgen
(Konrektorin RS Nord)

10.10.2010


